Landkreis Markisch-Oderland

WOHNFLACHENBERECHNUNG
Anlage zum Antrag auf:
[0 Mietzuschuss

O Lastenzuschuss

Eingangsstempel

Landkreis Markisch-Oderland
Wohngeldbehérde
Puschkinplatz 12

15306 Seelow

Wohngeldnummer

Wohngeldberechtigte Person
Name Vorname Geburtsdatum

Anschrift des Antragsstellers

Angaben iiber die Wohnflache der Wohnung / des Gebdudes

Formular MOL 50.4/0003

Gesamtanzahl der Wohnungen im Haus: ......cccccvveeenne Die Wohnungen sind abgeschlossen? [ Ja O Nein
davon haben eine lichte Héhe von
genutzt als: Grundflache mindestens 2 m weniger als 2 m, weniger als 1 m
und mehr jedoch mindestens 1m
m2 m2 m2 m2
I. Wohnraume
1 Wohnzimmer
2 Wohnzimmer
3 Schlafzimmer
4 Schlafzimmer
5 Schlafzimmer
6 Esszimmer
7 Kiche
8 Bad/Duschraum
9 Flure/Dielen
10 Toiletten
11 Abstellrdume i. d. Wohnung
12 Speisekammer
13
zusammen
II. Geschiftsraume
1
2
zusammen
III. Sonstige Wohnflachen Die Wohnflachen sind errechnet worden
1 Wintergarten O durch Ausmessen der Rdume
2 Schwimmbad O nach den FertigmaBen aufgrund des Bauplanes
Balk
3 atkon AusschlieBlich gewerblich oder
4 Terrasse beruflich genutzt werden die
. Zimmer mit der Nummer:
5 Loggia
6 Dachgarten Einem anderen unentgeltlich zum
7 Gebrauch Uberlassen (z.B.
Untermieter) werden die Zimmer
zusammen mit der Nummer:




Ich versichere, dass die in dieser Bescheinigung gemachten Angaben vollstdndig und wahr sind.
Ich bin mir bewusst, dass falsch angemachte Angaben strafrechtlich verfolgt werden kdonnen.

Ort, Datum Unterschrift der/des Wohngeldberechtigten

Ort, Datum Unterschrift des Vermieters

Hinweise fiir den Antragsteller

Allgemeine Vorgehensweise entsprechend der Verordnung zur Berechnung der Wohnfldche (WoFIV):

Es zahlt grundsatzlich die Flache aller Rdume, die ausschlieBlich zu einer Wohnung gehoren. Also auch Kiichen, Bader
und WC's, Flure, ggfs. auch Speisekammer. Nicht mitgerechnet werden vor allem Zubehérraume, wie Kellerraume,
Abstellrdume und Kellerersatzraume auBerhalb der Wohnung, Waschkiichen, Bodenraume, Trockenrdume,
Heizungsraume und Garagen

Die Grundflache von Wintergarten, Schwimmbdadern und &hnlichen nach allen Seiten geschlossenen Rdumen sowie
Balkone, Loggien, Dachgarten und Terrassen gehodren ebenfalls zur Wohnflache. Allerdings regelt § 4 der
Wohnflachenverordnung, dass unbeheizbare Wintergarten, Schwimmbader und &hnliche nach allen Seiten geschlossene
Raume nur zur Halfte und Balkone, Loggien, Dachgarten und Terrassen in der Regel nur zu einem Viertel, hochstens
jedoch zur Halfte angerechnet werden.

Bei schragen Wanden werden Raumbereiche mit einer lichten H6he von mindestens zwei Meter voll, mit einer Hohe von
1 - 2 Meter zur Halfte, mit einer Hohe von weniger als einem Meter (berhaupt nicht angerechnet.

Die Skizze verdeutlicht die Verfahrensweise:

0% 50% 100%

Wohnflachenberechnung - Nicht vom Antragssteller auszufiillen!

1. Gesamtgrundfldache

Wohnraume (I.) und Sonstige Wohnflachen (III.) abzligl. Geschaftsraume (II.): m?2

2. Hiervon abzurechnen:
a) Grundflache von Raumen oder Raumteilen mit einer lichten Hohe von weniger als 1 m sowie

Hobbyrdumen (volle Flache) m2
b) Grundflache von Rdumen oder Raumteilen mit einer lichten Héhe von weniger als 2 m,
jedoch mindestens 1 m (halftige Flache) m2
c) Sonstige Wohnflachen (halftige Flache) m2
3. anrechenbare Wohnfliache m2

Ort, Datum Unterschrift Sachbearbeiter(in)

Seite 2



	Mietzuschuss: Off
	Lastenzuschuss: Off
	Wohngeldnummer: 
	Anschrift des Antragsstellers: 
	Gesamtanzahl der Wohnungen im Haus: 
	Ja: Off
	Nein: Off
	Grundfläche m²Wohnzimmer: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²Wohnzimmer: 
	Grundfläche m²Schlafzimmer: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²Schlafzimmer: 
	Grundfläche m²Schlafzimmer_2: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²Schlafzimmer_2: 
	Grundfläche m²Schlafzimmer_3: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²Schlafzimmer_3: 
	Grundfläche m²Esszimmer: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²Esszimmer: 
	Grundfläche m²Küche: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²Küche: 
	Grundfläche m²BadDuschraum: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²BadDuschraum: 
	Grundfläche m²FlureDielen: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²FlureDielen: 
	Grundfläche m²Toiletten: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²Toiletten: 
	Grundfläche m²Abstellräume i d Wohnung: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²Abstellräume i d Wohnung: 
	Grundfläche m²Speisekammer: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²Speisekammer: 
	Speisekammer13: 
	Grundfläche m²13: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²13: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²zusammen: 
	Grundfläche m²Geschäftsräume: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²Geschäftsräume: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²2: 
	Grundfläche m²zusammen_2: 
	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²zusammen_2: 
	Grundfläche m²Sonstige Wohnflächen Wintergarten: 
	Grundfläche m²Schwimmbad: 
	durch Ausmessen der Räume: Off
	nach den Fertigmaßen aufgrund des Bauplanes: Off
	Grundfläche m²Balkon: 
	Grundfläche m²Terrasse: 
	Grundfläche m²Loggia: 
	Ausschließlich gewerblich oder beruflich genutzt werden die Zimmer mit der Nummer: 
	Grundfläche m²Dachgarten: 
	Dachgarten7: 
	Grundfläche m²7: 
	Grundfläche m²zusammen_3: 
	Einem anderen unentgeltlich zum Gebrauch überlassen zB Untermieter werden die Zimmer mit der Nummer: 
	Ort Datum: 
	Wohngeldberechtigte Person Name Vorname Geburtsdatum: 
	0: 
	1: 
	2: 

	weniger als 2 m jedoch mindestens 1m m²Wohnräume Wohnzimmer: 
	0: 
	1: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	7: 
	8: 
	9: 
	10: 
	11: 
	12: 
	13: 
	0: 
	1: 
	2: 
	0: 
	1: 




	Grundfläche m²Wohnräume Wohnzimmer: 
	0: 
	1: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	7: 
	8: 
	9: 
	10: 
	11: 


	Text2: 
	Text3: 
	Grundfläche m²zusammen: 
	0: 
	1: 

	Grundfläche m²2: 
	0: 
	0: 
	1: 

	1: 
	1: 


	Geschäftsräume2: 
	0: 



